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KONTAKT UND 
ANMELDUNG

Hochschule Fulda 
Zentrum für wissenschaftliche  
Weiterbildung 
Leipziger Str. 123 | 36037 Fulda 
+49 661 9640 - 7414 
hs-fulda.de/weiterbildung

INFORMATION UND 
BERATUNG

Zentrum für wissenschaftliche  
Weiterbildung 
Dr. Susanne Strecker 
+49 661 9640 - 7413 
susanne.strecker@verw.hs-fulda.de 
hs-fulda.de/casemanagement

VERANSTALTUNGSORT

Hochschulzentrum Fulda Transfer 
Heinrich-von-Bibra-Platz 1b 
36037 Fulda 
+49 661 9640 - 7414

WIR FREUEN UNS
AUF SIE!
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CASE MANAGEMENT
(DGCC)  
BERUFSBEGLEITENDE 
WEITERBILDUNG  
(ZERTIFIKAT )

 ZWW 

 STARK MIT BILDUNG 

ZENTRUM FÜR 
WISSENSCHAFTLICHE WEITERBILDUNG

FACHBEREICH 
SOZIALWESEN

FÜR WEN IST DIESE  
WEITERBILDUNG DAS RICHTIGE?

	› Sie sind Fachkraft in der Sozialen Bera-
tung oder im Gesundheitswesen.

	› Sie möchten methodisches Know-How 
aufbauen und einen anerkannten Wei- 
terbildungsabschluss erwerben.

	› Sie interessieren sich für eine Weiterbil-
dung auf Hochschulniveau.

ABSCHLUSS

Die Hochschule Fulda verleiht Ihnen ein 
Hochschulzertifikat anerkannt durch die 
Deutsche Gesellschaft für Care und Case 
Management (DGCC) als “zertifizierte 
Case Managerin DGCC” bzw. als “zertifi-
zierter Case Manager DGCC”.

SEMINARLEITUNG

	› Prof. Dr. Gudrun Dobslaw: Diplom-Psy-
chologin, Professorin für psychosoziale 
Intervention und Beratung an der Hoch-
schule Bielefeld, Ausbilderin für Care 
und Case Management (DGCC), Super-
visorin (DGSv), Projektmanagerin (pm-
zert)

	› Kathrin Finke: Diplom-Sozialarbeiterin, 
Sozialtherapeutin/Sucht, DBT Therapeu-
tin für Heil- und Pflegeberufe, Ausbilder- 
in für Care und Case Management 
(DGCC)

	› Monika Storm: Erzieherin, Heilpädago- 
gin, Managerin im Sozialwesen (B.A.), 
Ausbilderin für Care und Case Manage-
ment (DGCC), Supervisorin (SG)



Baustein 1.1:  
Konzeptionelle  
Grundlagen

Baustein 1.2:  
Assessment

Baustein 1.3:  
Hilfeplanung

Baustein 2.1:  
Systemsteuerung

Baustein 2.2:  
Implementation von 
Case Management

Baustein 2.3:  
Supervision und 
Kolloquium

Basismodul (Bausteine 1.1 – 1.3) Aufbaumodul (Bausteine 2.1 – 2.3)

Inhalte:
	› Ethische Grundlagen, 

Rollen und Funktionen
	› Prozessfortschritte
	› Handlungsfelder und 

Einsatzgebiete
ergänzt durch Selbst-
studienphase mit 
Online-Anteil

Inhalte:
	› Gestaltung der  

Arbeitsbeziehung
	› Beratung im Case 

Management
	› Ressourcenorien-

tierung
Selbststudienphase mit 
Online-Anteil

Inhalte:
	› Hilfeplanung
	› Monitoring und 

Evaluation
	› Supervision
	› Personen- und 

Lösungsorientierung
Selbststudienphase mit 
Online-Anteil

Inhalte:
	› Fallspezifische und 

fallunspezifische 
Systemsteuerung

	› Implementation von 
Case Management

	› Leitung und Modera-
tion von Gruppen

	› Supervision
Selbststudienphase mit 
Online-Anteil

Inhalte:
	› Institutionelle 

Rahmenbedingungen 
und Projektmanage-
ment

	› Qualitätsmanagement, 
Qualitätssicherung

	› Prozessbeschreibun-
gen, Prozessabläufe

	› Implementierung in 
verschiedenen Hand-
lungsfeldern

	› Supervision
Selbststudienphase mit 
Online-Anteil

Inhalte:
	› Fortsetzung und 

Abschluss der  
Supervision

	› Abschlusskolloquium

WIE LÄUFT DIE 
WEITERBILDUNG AB?

Die Weiterbildung besteht aus einem 
Basis- und einem Aufbaumodul. Das 
Basismodul vermittelt die professions- 
übergreifenden Grundlagen von Case 
Management und die Arbeitsweise in 
der fallbezogenen Arbeit. Das Aufbau-
modul befasst sich mit der Implementa-
tion von Case Management in verschie-
denen Arbeitsfeldern im Sozial- und 
Gesundheitswesen, der Verknüpfung zum 
Qualitätsmanagement in Einrichtungen 
sowie dem übergreifenden Netzwerk- 
management.

Basis- und Aufbaumodul bestehen je aus 
einer strukturierten Abfolge von Prä-
senz- und Selbststudienphasen. Die 
Präsenzphasen finden einmal monatlich, 
jeweils am Freitag und Samstag, im 
Hochschulzentrum Fulda Transfer statt. 
Kommunikation und Vernetzung im Sel- 
bststudium werden durch eine moderierte 
Lernplattform unterstützt.

Die Weiterbildung umfasst insgesamt 
224 Unterrichtseinheiten, davon 42 UE in 
selbstorganisierten Arbeitsgruppen und 
24 UE Supervision.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Die Teilnahmebedingungen können auf 
unserer Webseite eingesehen werden:
hs-fulda.de/casemanagement

WORUM 
GEHT ES?

Die Ansprüche an Wirksamkeit und Effi-
zienz der professionellen Hilfe und Unter- 
stützung sind hoch. Es gilt sicherzustel-
len, dass Klientinnen und Klienten die Un-
terstützung bekommen, die sie wirklich 
brauchen, aber auch eventuelle Doppel-
versorgungen zu vermeiden.

Case Managerinnen und Case Manager 
beraten, moderieren und koordinieren die 
Bereitstellung von Unterstützungsleistun- 
gen unter komplexer werdenden Rah- 
menbedingungen in der Sozialen Arbeit 
und im Gesundheitswesen.

Ziel ist es, die im Hilfefeld vorhandenen 
Angebote kompetent, passgenau und 
effektiv mit dem Bedarf der Klienten zu 
verbinden.

Handlungsleitend ist die Klienten- und 
Ressourcenorientierung und die konse-
quente Einbeziehung der Klientinnen und 
Klienten in die Hilfeplanung.

PROF. DR. KARIM KHAKZAR, 
PRÄSIDENT DER HOCHSCHULE 
FULDA: 
„UNSERE WEITERBILDUNGEN RE-
GEN ZUR GESTALTUNGSORIEN-
TIERTEN AUSEINANDERSETZUNG
MIT SICH ÄNDERNDEN AN-
FORDERUNGEN IN DER ARBEITS-
WELT AN.“


